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Schon zum 7. Mal ging es gleich am Jahresbeginn zur Deutschen Betriebssportmeisterschaft 
mit Trio-Mannschaften. Dieses Jahr fuhren wir nach Niedersachsen, wo in Oldenburg und 
Delmenhorst das Turnier ausgetragen wurde.  
 
In 5 Schnitt- und 1 Altersklasse starteten insgesamt 153 Teams aus ganz Deutschland: Berlin, 
Bielefeld, Bremen, Cuxhaven, Düsseldorf, Duisburg, Frankfurt, Hamburg, Hannover, 
Herzogenaurach, Kiel, Lübeck, Mannheim, Münster und Oldenburg. Die Klassen A, A/B und B 
traten in Oldenburg an, die Klassen B/C, C und D in Delmenhorst.  
 
Gespielt wurden zunächst 2 4er-Serien pro Team. Dann kommen die ersten 5 Platzierten jeder 
Gruppe ins Stepladder-Finale, bei dem dann der 5. gegen den 4. antritt, der Sieger gegen den 
3., der Sieger davon dann gegen den 2. spielt und der Sieger daraus gegen den 1. um Silber 
und Gold kämpft. 
 
Wir sind bei diesem Turnier mit 3 Trios angetreten.  
In Gruppe C spielten Stefan Krüger und Christoph Arndt mit Reinhard Lahaine von der 
Deutsche Bank Hamburg zusammen und erreichten einen guten Mittelplatz (Platz 9 von 18 
Trios). Auch Oliver Endreß spielte quasi gemischt: Seine Partner waren Petra Schulze und 
Frank Braun von der Commerzbank Berlin. Sie kamen in Gruppe B auf einen guten 7. Platz von 
34 Trios. 
 
Unser 3. Trio bestand aus Maren Endreß, Petra Kalenski und Rudi Endreß, auch in Gruppe B. 
Nach den beiden 4er-Serien standen wir auf dem 3. Platz und kamen somit in das Stepladder-
Finale. Dort konnten wir zunächst abwarten, wer sich im ersten Duell durchsetzt und trafen 
dann auf unsere Freunde von der OLB Oldenburg, die wir souverän besiegten und somit eine 
Medaille sicher hatten. 
Als nächster Gegner wartete nun mit TKD Quelle eine Mannschaft aus Berlin auf uns. Unser 
Sieg gegen die Berliner fiel etwas knapper aus, aber es reichte. 
Jetzt ging es gegen eine starke Mannschaft von ThyssenKrupp Stahl aus Duisburg, die in ihrer 
zweiten 4er-Serie ziemlich hingelangt hatten. Aber so ein Stepladder hat seine eigene Dynamik. 
Es war bis zum Schluss ein spannendes Finale, das wir dank einer super Teamleistung mit 
einigem Vorsprung gewinnen konnten. Unsere Petra übertraf sich in diesem Spiel selbst und 
schaffte mit 224 Pins ein tolles Schlussergebnis, abgerundet durch Rudi (193 Pins) und Maren 
(188 Pins), Endergebnis 605 : 549 Pins. 
 
Der Jubel auch bei der anschließenden 
Siegerehrung war groß, es war die einzige 
Goldmedaille für Hamburger Teilnehmer. 
 
  

Siegerehrung Gruppe B: 
von links:  
Platz 2 – ThyssenKrupp Stahl aus Duisburg 
Platz 1 – Commerzbank Hamburg 
Platz 3 – TKD Quelle Berlin 

 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
 

 
Im nächsten Jahr wird die DBM Trio vom 2.-5. Januar 2019 in 
Hamburg (Othmarschen) stattfinden, wir freuen uns schon darauf. 
Maren Endreß 


